
Sie suchen weitere Informationen zu den Kriegsgräberstätten in Bayern ? 
https://bayern.volksbund.de/erinnern-gedenken/kriegsgraeberstaetten

Im vergangenen Jahr konnten wir mit Ihrer Hilfe mehrere 
Projekte gezielt fördern, u.a. in: 

Wir danken Ihnen ...
… für die großzügige Unterstützung unserer Kerzen­
aktion. Der Reinerlös dient bestimmungsgemäß der 
Mitfinanzierung außerordentlicher Instandsetzungs- 
und Pflegemaßnahmen der mehr als 540 Ruhestätten 
von rund 167.000 Kriegstoten in über 350 bayerischen 
Städten und Gemeinden.

Bayreuth (OFR), 
Kriegsgräberstätte 
St. Georgen (992 
Tote WK II): Setzen 
von neuen Pflanz­
beeteinfassungen. 
Foto: Volksbund/ 
Robert Fischer

Lauf a.d. Pegnitz (MFR), 
Kriegsgräberstätte im 
städtischen Friedhof - 
Sammelgrab von 41 
Toten des Zweiten Welt­
kriegs: Kriegsgefangene, 
Zwangsarbeiter, sog. Ost­
arbeiter und Displaced 
Persons des Laufer La­
gers. Die Toten stammen 
aus dem heutigen Bela­
rus, Polen, der Russi­
schen Föderation und 
der Ukraine. Namen­
kennzeichnung, Reini­
gung Epitaph, Verlegen 
Gehwegplatten, Hecken­
rückschnitt, Rasenein­
saat.  
Foto: Volksbund/Dirk Mewes

Kirchenlamitz (OFR), Kriegs­
gräberstätte im städtischen 
Friedhof (57 Tote WK II): Stein­
metzarbeiten, Verkehrssiche­
rung Monumente. Neubepflan­
zung.  
Foto: Volksbund/Jörg Raab

Regensburg (OPF), Kriegsgrä­
berstätte Oberer Kath. Friedhof 
II (1.141 Tote WK II): Erneue­
rung mehrerer Namenkenn­
zeichnungen.  
Foto: Volksbund/Dr. Dario Vidojkovíc

Thüngersheim (UFR), Gedenk­
kreuz auf dem gemeindlichen 
Friedhof für drei dort in unbe­
kannten Grablagen ruhende, 
osteuropäische Kriegstote.  
Foto: Volksbund/Oliver Bauer


